
 

UN-Klimakonferenz  
 

Rolle 1: Delegierte:r aus einem sog. „Industrieland“ 

• Institution / Gruppe: Staatengruppe Industrieländer 

• Zentrale Anliegen: 

o Wirtschaftswachstum sichern 

o Moderate Reduktionsziele akzeptieren 

o Technologische Innovation betonen 

• Verbündete: andere Industrieländer 

• Rote Linien: Keine zu schnellen, verbindlichen Verpflichtungen 

• Kernbotschaften: 

o „Wir sind bereit zu handeln, aber realistisch.“ 

o „Innovation statt Einschränkung.“ 

 

Rolle 2: Delegierte:r aus einem sog. „Entwicklungsland“ 

• Institution / Gruppe: Staatengruppe des Globalen Südens 

• Zentrale Anliegen: 

o Klimagerechtigkeit & Finanzierung durch reiche Länder 

o Anpassungsfonds für Klimaschäden 

o Zugang zu Technologie 

• Verbündete: NGOs, Klimabewegung 

• Rote Linien: Keine Einigung ohne Finanzzusagen 

• Kernbotschaften: 

o „Die reichen Länder müssen historische Verantwortung übernehmen.“ 

o „Ohne Geld keine Anpassung.“ 

 

 

 

 

 



 
Rolle 3: Vertreter:in einer Umwelt-NGO 

• Institution / Gruppe: Globale Klimabewegung 

• Zentrale Anliegen: 

o Ambitionierte Reduktionsziele 

o Sofortige Maßnahmen für 1,5°-Ziel 

o Transparente Kontrolle 

• Verbündete: Entwicklungsstaaten, Jugendbewegung 

• Rote Linien: Symbolische Erklärungen ohne Substanz 

• Kernbotschaften: 

o „Die Wissenschaft ist eindeutig – Handeln jetzt!“ 

o „Wir brauchen echte Verantwortung, keine leeren Versprechen.“ 

 

 

Rolle 4: Vertreter:in eines Energieunternehmens 

• Institution / Gruppe: Wirtschaftsverband 

• Zentrale Anliegen: 

o Energiesicherheit 

o Investitionen in Übergangstechnologien (z. B. Gas, CCS) 

o Langfristige Transformation, keine Kurzschlussentscheidungen 

• Verbündete: Industriestaaten 

• Rote Linien: Sofortige Schließung fossiler Anlagen 

• Kernbotschaften: 

o „Ohne Energieversorgung bricht alles zusammen.“ 

o „Wir sind Teil der Lösung, nicht des Problems.“ 

 

 

 

 

 

 

 



 
Rolle 5: Jugenddelegierte:r 

• Institution / Gruppe: Jugendbewegung (z. B. Fridays for Future) 

• Zentrale Anliegen: 

o Strikte Einhaltung des 1,5°-Ziels 

o Verbindliche Reduktionspläne bis 2030 

o Mitspracherechte für junge Generation 

• Verbündete: NGOs, einige Entwicklungsländer 

• Rote Linien: Verzögerung oder Verwässerung 

• Kernbotschaften: 

o „Ihr spielt mit unserer Zukunft.“ 

o „Wir fordern echte Verantwortung.“ 


